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Kv. Der Gemeinderat und die Schulbehörde der Primar-
schule Güttingen treffen sich jährlich für eine gemeinsame 
Sitzung zum Austausch. Unter anderem entstand in der letz-
ten Sitzung im Frühling die Idee, das Güttingerblättli sowie 
«üseri Schuel» neu gemeinsam zu lancieren. Dieser Anstoss 
kam von Einzelpersonen der Bevölkerung, aber auch von 
Vereinen. Diese Idee möchten wir ab kommendem Schul-
jahr 2016/2017 verwirklichen. Dies bedeutet konkret, dass 
sich das Blättli um mehr als das Doppelte der Seitenzahl 
ausbauen wird. Es wird vier Mal jährlich veröffentlicht und 
wie bisher an alle Haushalte und neu auch an die Postfächer 
Güttingens verschickt. Wie bisher kann es ebenfalls auf der 
Website Güttingens als PDF heruntergeladen werden. 
Neu möchten wir zusätzlich den Vereinen die Möglichkeit 
bieten, Berichte und aktuelle Projekte/Planungen im Blättli 
zu veröffentlichen. Da der Platz beschränkt ist, würde sich 
die neue Redaktion vorbehalten, die Auswahl der zu publi- 
zierenden Berichte zu treffen. Der Grundgedanke, dass 
das Güttingerblättli nicht als Konkurrenz zum Allgemeinen  
Tagesanzeiger gedacht ist, wird beibehalten. Die umliegen-
den Gemeinden dürfen und sollen über unser Vereinsleben 
und -aktivitäten informiert sein. Die ein bis zwei Seiten im 
Güttingerblättli für Vereine sind zusätzlich zum Altnauerli 
und tendenziell eher als Informationsorgan gemeindein-
tern gerechnet. Die Vereinspräsidenten werden über den 
Fahrplan der Publikationen persönlich informiert. In diesem 
Sinne freut sich die Gemeinde zusammen mit der Schul- 
behörde der Primarschule Güttingen auf den neuen gemein- 
samen Auftritt und hofft auf Anklang bei der Bevölkerung. 
Die erste Ausgabe wird im Januar 2017 publiziert. 

Ru. Die Sanierung der Hauptstrasse, inkl. Einbau der Fuss-
gängerquerungen beim Restaurant Ochsen und Seemöwe 
können nicht wie geplant in diesem Jahr in Angriff genom-

Mutationen im Mai – August 2016:
Zugezogene Personen: 	 28
Weggezogene Personen: 	 26

Unsere Jubilare
September – Dezember 2016

80 – jährig
27.10.1936	 Etter-Tobler Ida, Sonnenbergstrasse 24

81 – jährig 
17.11.1935	 Schellenberg-Dort Rita, Rosenstrasse 3
17.11.1935	 Wicker-Brombacher Gerda, Gartenstrasse 1

82 – jährig 
20.09.1934	 Kolb-Guess Friederike, Obere Grauensteinstrasse 8
21.09.1934	 Jetter-Kolb Rosmarie, Hoheneich 1
20.10.1934	 Wehrle-Fäs Max, Soorstrasse 75
04.11.1934	 Stacher-Ackermann Hans, Hauptstrasse 15
05.11.1934	 Peterhans Ernst, Grauensteinstrasse 1

83 – jährig
09.09.1933	 Wissler-Haueter Verena, Sonnenbergstrasse 19
30.12.1933	 Gähler-Kirchmann Margaretha, Grauensteinstrasse 11

84 – jährig
22.10.1932	 Roth-Keller Marc, Hornbachstrasse 5
03.12.1932	 Egloff-Rutishauser Hans, Seefeld 1
04.12.1932	 Rüegsegger-Ott Hedwig, Bachstrasse 3

85 – jährig
15.11.1931	 Egloff-Lenherr Heinz, Grauensteinstrasse 10
23.12.1931 	 Egloff-Lenherr Helena, Grauensteinstrasse 10

86 – jährig
27.10.1930	 Schellenberg-Dort Oskar, Rosenstrasse 3

87 – jährig 
21.09.1934	 Leemann-Schweizer Hildegard, Bleihofstrasse 6

88 – jährig
01.09.1928	 Rutishauser-Meier Hermann, Winterlishof 1
06.11.1928	 Stötzel-Meichl Leopoldine, Weiherstrasse 8b
18.11.1928	 Vogt-Egloff Emma, Käsereistrasse 6

89 – jährig
22.11.1927	 Schwager-Brummer Karoline, Hauptstrasse 15

91 – jährig 
23.10.1925	 Fritschi-Demont Josephina, Römerweg 5

92 – jährig
03.12.1924	 Koller-Strohm Barbara, Unterdorfstrasse 4

93 – jährig 
25.10.1923	 Vogt-Egloff Hugo, Käsereistrasse 6

94 – jährig
11.12.1922	 Flatz-Burkard Margarith, Bahnhofstrasse 14
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Wir bedanken uns für Ihre konstruktive Kritik an 
unserem Projekt «Güttinger Blättli».
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Sandro Uhler, 16 Jahre
Meine Reise als Lehrling in  
Güttingen hat am 2. August 
begonnen und ich kann sagen, 
es war ein gelungener Start ins 
Berufsleben. Seit dem ersten 
Tag fühle ich mich hier sehr 
wohl und komme jeden Tag 
gerne zur Arbeit. Zurzeit bin ich hauptsächlich in der Ein-
wohnerkontrolle tätig, wo ich in diesem ersten Monat schon 
viele neue Erfahrungen gesammelt habe. Ein grosses Danke- 
schön geht an das Team, welches mich unterstützt und  
immer Zeit findet um meine Fragen zu beantworten.

Meine Primarschulzeit ver-
brachte ich in Scherzingen. 
Die Oberstufe absolvierte ich 
an der Sportschule in Bürglen, 
wo ich Fussball und Schule 
kombinieren konnte. Ich spiel-
te in dieser Zeit für das Team 

Thurgau und unter anderem auch für den FC Wil 1900. 
Dank dieser Schulzeit bringe ich sehr viel Selbständigkeit 
und Ehrgeiz mit, was mir vor allem diesen Weg vorerst mög-
lich gemacht hat. Doch nach der Schulzeit galt mein Fokus 
der Lehre und so wechselte ich zum FC Tägerwilen. 
Ich freue mich auf drei lehrreiche Jahre auf der Gemeinde 
Güttingen.

Personelles

Ru. Der Bootshafen muss ausgebaggert werden. Dabei wer-
den ca. 30–50cm Ablagerungen vom Grund abgetragen und 
auf See «verklappt». Für diese Arbeiten müssen sämtliche 
Steganlagen entfernt werden. In diesem Zusammenhang 
werden diese Stege auch saniert: Ersatz der Beplankung, 
reinigen und Dichtigkeitsprüfungen der Schwimmer und 
Sanierung der Elektroinstallationen nach neuen Richtlinien. 
Das Ausbaggern hat bis zum 31.10.2016 zu erfolgen, ab  
1. November beginnt die Schonzeit der Fischerei.

Sanierung Steganlage 
Bootshafen

Verzögerung Sanierung Haupt-
strasse > Schulwegsicherung

men werden. Gegen das Projekt wurde aus nicht nachvoll-
ziehbaren Gründen Einsprache erhoben. Die Einsprache ist 
zurzeit in der 2. Instanz beim Verwaltungsgericht des Kan-
tons Thurgau und wird Mitte Oktober verhandelt. 
Aus diesem Grund wird das Projekt Verlängerung Radweg, 
Trottoir Altnauerstrasse bis Römerweg vorwärtsgetrieben, 
damit im Frühjahr 2017 dann sicher eins von beiden reali-
siert werden kann.

Ru. Der Gemeinderat hat beschlossen die kleine Steg- 
variante voranzutreiben. Die Gespräche mit der SBS Boden-
seeschiffahrt waren erfolgreich, wir sind im Fahrplan 2017 
aufgenommen. Güttingen wird für die querende Verbindung 
Güttingen-Immenstaad-Hagnau-Altnau künftig an 4 Tagen 5 
mal täglich angefahren werden.
Das Baugesuch wurde beim BAV (Bundesamt für Verkehr) 
eingereicht und durchläuft die verschiedenen Amtsstellen. 
An der Budgetversammlung vom 26.11.2016 werden wir 
über den Baukredit befinden.

Anlegestelle SBS Schifffahrt
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Wm. Die grösste Investition der Gemeinde Güttingen in 
diesem Jahr wurde diese Woche an der Garten- und Neu-
wiesstrasse in Angriff genommen. An diesem Projekt sind 
alle Werke (Abwasser, Wasser, Gas und Elektroversorgung) 
beteiligt. Als erste Arbeiten wird eine Meteorwasserleitung 
neuverlegt, da die alte Leitung durch die Baugrube der 
Überbauung auf dem Areal Meienhofer tangiert wurde. 
Anschliessend werden alle Werke erneuert und die Strasse 
wieder instandgestellt. Die Arbeiten werden voraussichtlich 
Ende November / Anfang Dezember abgeschlossen sein.

Kv. Die Zimmer und Gänge des Gemeindehauses Güttingen 
werden seit einigen Jahren mit gemalten Bildern von Privat- 
personen geschmückt. Da wir bei uns im Dorf und aus der 
Umgebung einige Künstler und Künstlerinnen nennen kön-
nen, möchte der Gemeinderat nun diesen auf offiziellem 
Wege die Möglichkeit geben, Ihre Kunst im Gemeindehaus 
zu präsentieren. Dafür hat der Gemeinderat nun einen 
Kunstausstellungsplan fürs Gemeindehaus entworfen, wel-
cher den Interessierten die Möglichkeit gibt, Ihre Kunst für 
jeweils drei Monate im Gemeindehaus zu präsentieren. Mit 
der Kunst im Gemeindehaus soll ab Januar 2017 gestartet 
werden. Wenn Sie Interesse haben, dann melden Sie sich 
mit Ihrem Themenvorschlag und ihren konkreten Platzan-
sprüchen bei Vanessa Krug. Der Gemeinderat wird die 
eingegangenen Anfragen prüfen und behält sich vor, Kunst 
welche zu provozierend, unangebracht oder unpraktisch für 
den Arbeitsalltag (zum Beispiel grosse Skulpturen, welche 
die Gänge belagern) begründet abzuweisen.

Wm. An der letzten Gemeinderatssitzung verabschiedete 
der GR die Tarife für das Jahr 2017 aufgrund einer komplexen 
Berechnung des Fachplaners. Aufgrund der vielen anstehen-
den Investitionen in der Zukunft bleibt der Stromtarif etwa 
gleich. Für Normalverbraucher beträgt der neue Nieder- 
tarif 13.65 Rp. (2016; 13.50) und der Hochtarif 19.15 Rp. 
(2016; 19.00). Die detaillierten Unterlagen können auf der 
Homepage der Gemeinde jederzeit eingesehen werden.
Neu müssen alle Ladestationen für Elektromobile im Netz 
von Güttingen der Elektroversorgung gemeldet werden,  
damit die Kapazität der Zuleitungen und der dazugehörigen 
Trafostation überprüft und die einwandfreie Lieferung  
garantiert werden kann.

Letzten Herbst wurde nach rund 40 Jahren der vermeintlich 
letzte Zwiebelmarkt durchgeführt. Auf Grund veränderter 
Umstände sah sich die Schule zur Aufgabe gezwungen. 
Wir sind eine Interessengemeinschaft, welche die Tradition 
Zwiebelmarkt am Leben erhalten will. Der Markt findet  
dieses Jahr am Sonntag 30. Oktober ab 16 Uhr in der MZH 
Rotewies statt. Eine Woche vor dem Markt sind alle inte-
ressierten Kinder herzlich eingeladen, die Behälter für die 
Zwiebeln zu gestalten (Inserate im Allgemeinen Anzeiger 
beachten). Mit dem Erlös beabsichtigen wir, Projekte und 
Anlässe für Güttinger Kinder und Jugendliche zu unterstüt-
zen. Wir freuen uns auf regen Besuch, einen gemütlichen 
Abend und sind dankbar für jede Mithilfe.
Für die IG Zwiebelmarkt, P!x Müller

Kv. Felicitas Högger ist als Ressortverantwortliche der Pri-
marschule Güttingen unter anderem für die Verwaltung der 
Turnhalle Rotewis zuständig. Gemeinsam mit drei Vertreter 
und Vertreterinnen der Vereine plus Vanessa Krug als Ver-
treterin der Gemeinde Güttingen, wurde im Mai 2016 die 
Betriebskommission der Rotewis gegründet. Das Reglement 
wurde von allen Parteien abgesegnet und unterschrieben. 
Es stützt sich auf die Erfahrungen der umliegenden Ge-
meinden und umfasst die Aufgabe und die Befugnisse der 
Kommission. Bei keinen ausserordentlichen Vorkommnissen 
treffen sich die Kommissionsmitglieder einmal jährlich. Das 
Reglement kann auf Anfrage bei Felicitas Högger oder bei 
Vanessa Krug bezogen werden. 

Hf. Seit Beginn des neuen Schuljahres ist der Asylsuchende 
Mustafa Akbari im Rahmen eines gemeinnützigen Arbeits-
einsatzes an unserer Schule tätig. Jeden Morgen unterstützt 
er unser Hauswartteam in der Reinigung und Pflege in und 
um die Schul- und Mehrzweckanlage Rotewis. Zusätzlich un-
terstützt uns Mustafa Akbari als Assistent bei der Betreuung 
der Kinder am Mittagstisch. 

Durch seine Leidenschaft für Fussball und sein jugendliches 
Alter konnte Mustafa seit Beginn seines Aufenthaltes in Güt-
tingen einen guten Kontakt pflegen. Er ist sehr aufgeschlos-
sen und zuverlässig.
Mit dem Einsatz an der Primarschule wird Mustafa Akbari 
die Einführung in das Arbeitsleben sowie eine wichtige Re-
ferenz für seine berufliche Laufbahn ermöglicht. Der Einsatz, 
inkl. Entschädigung erfolgt über die Politische Gemeinde 
Güttingen und ist nicht befristet.

Hf. Die Politische Gemeinde und die Primarschule Güttin-
gen freuen sich Ihnen mitteilen zu können, dass nach den 
Herbstferien 2016 die Randzeitenbetreuung  an der Primar-
schule um ein Morgenmodul erweitert wird. Das Modul ist 
eine Erweiterung zum bestehenden Mittagstisch und bie-
tet eine Betreuung der schulpflichtigen Kinder (KiGa bis 6. 
Klasse) von 6.45 Uhr bis 8.15 Uhr an. Das Angebot gilt ab 
dem 24.10.2016 von Montag bis Freitag und beinhaltet die 
Betreuung sowie ein Frühstück für pauschal CHF 10.– pro 
Morgen.
Anmeldeunterlagen und weitere Infos werden in der zwei-
ten Hälfte September über die Schule verteilt und sind ab 
dann auch in der Gemeindekanzlei erhältlich. 

Kunst im Gemeindehaus

Vorankündigung Randzeiten-
betreuung Morgenmodul

Mustafa Akbari im Arbeits-
einsatz an der Primarschule

Sanierung Garten- und 
Neuwiesstrasse

Gründung Betriebskommission 
Rotewis

Stromtarif 2017

Zwiebelmarkt

Kalender

Unkrautvernichter – 
InfraWeeder Modell 510R
Da der Einsatz von Herbiziden auf Wegen und Plätzen 
verboten ist, hat sich die Gemeinde Güttingen, bzw. der 
Werkhof Güttingen, für eine umweltbewusste Unkrautver-
nichtung entschieden. Dafür schafft der Werkhof folgende 
Infrarot-Maschine an: InfraWeeder Modell 510R.
Arbeitsfläche 510/600 mm, Flächenleistung 300 – 500m2/h, 
Gasverbrauch: 1750 g/h, Brenndauer pro Flasche 6 Std., inkl. 
Fahrantrieb O – 3 km/h. 
Komplett mit 3 Strahler, autom. Zünder, Betriebsanleitung 
und Ladegerät.
Das Gerät wird unter der Verwaltung der Werkhofmitarbei-
ter gerne auch an Privatpersonen, Bauern oder umliegende 
Gemeinden ausgeliehen. Bei Interesse melden Sie sich bitte 
beim Werkhof Güttingen. 

Datum	 Zeit	 Anlass	 Lokalität	 Organisator

24.09.2016	 –	 Stadtführung Konstanz	 Konstanz	 Frauenverein Güttingen
24.09.2016	 19:30 Uhr	 Herbstkino	 Mehrzweckhalle Rotewis	 iwohner verein gütttingen	
25.09.2016	 –	 Erntedank-Gottesdienste	 Pastoralraum	 Pastoralraum Region Altnau
04.10.2016	 15 – 17 Uhr	 Krabbelgruppe	 Bahnhofgebäude  	 Spielgruppe Zwerglistube
26.10.2016	 14 – 16 Uhr	 Smartphone-Schulung	 Schulhaus Rotewis	 Seniorenrat Güttingen
30.10.2016	 16 Uhr	 Zwiebelmarkt	 Schulhaus Rotewis	 IG Zwiebelmarkt
01.11.2016	 –	 Allerheiligen	 Pastoralraum	 Pastoralraum Region Altnau
01.11.2016	 15 – 17 Uhr	 Krabbelgruppe	 Bahnhofgebäude	 Spielgruppe Zwerglistube
01. – 30.11.2016	 Hongler Kerzenfabrik	 keine	 Landfrauenverein
11.11.2016	 18 Uhr	 Raclette-Abend	 Schützenhaus	 Schützengesellschaft
			   Güttingen-Kesswil	 Güttingen
16.11.2016	 14 – 16 Uhr	 Smartphone-Schulung	 Schulhaus Rotewis	 Seniorenrat Güttingen
18.11.2016	 –	 Faustballturnier Bischofszell	 –	 MTV Güttingen
27.11.2016	 –	 1. Adventssonntag	 Pastoralraum	 Pastoralraum Region Altnau
28.11.2016	 20 – 22 Uhr	 Budgetgemeindeversammlung	 Mehrzweckanlage Rotewis	 Gemeinde
01.12.2016	 –	 Zauberhafte Origami Sterne falten	 keine	 Landfrauenverein
04.12.2016		  Samichlausfeier des Pastoral-	 Pastoralraum	 Pastoralraum Region Altnau
		  raums im Güttinger Wald	
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